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II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.6.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 445686-2022 - Competition
Germany-Halle: Diesel fuel (EN 590)
OJ S 155/2022 12/08/2022
Contract notice – utilities
Supplies

Legal Basis:
Directive 2014/25/EU

Section I: Contracting entity

Name and addresses
Official name: Abellio Rail Mitteldeutschland GmbH
Postal address: Magdeburger Str. 51
Town: Halle
NUTS code: DEE02 Halle (Saale), Kreisfreie Stadt
Postal code: 06112
Country: Germany
E-mail: einkauf@abellio.de

:Internet address(es)
Main address: www.abellio.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.subreport.de/E67844986
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.subreport.
de/E67844986

Main activity
Railway services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Rahmenvertrag über die Lieferung von Diesel und AdBlue

Main CPV code
09134220 Diesel fuel (EN 590)

Type of contract
Supplies

Short description
Ausgeschrieben wird die Belieferung der Tankbehälter am Standort Halberstadt in Sachsen-
Anhalt mit Dieselkraftstoff (nach DIN EN 590) & AdBlue (nach DIN 70070) im Rahmen eines 
lieferantengesteuerten Bestands („Vendor Managed Inventory“).
Die Tankbehälter stehen im Eigentum eines Dienstleisters des Auftraggebers. Neben dem 
Rahmenvertrag mit dem Auftraggeber hat der Auftragnehmer daher auch einen 
Gestattungsvertrag mit dem Eigentümer der Tankbehälter abzuschließen.

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/445686-2022
mailto:einkauf@abellio.de?subject=TED
http://www.abellio.de
https://www.subreport.de/E67844986
https://www.subreport.de/E67844986
https://www.subreport.de/E67844986
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II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

Die Rahmenvereinbarung beginnt am 01. Januar 2023 und endet am 30. Juni 2024. Die 
Rahmenvereinbarung kann einmalig mit einem Vorlauf von 3 Monaten bis zum 31. Dezember 
2024 verlängert werden.

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
24957000 Chemical additives

Place of performance
NUTS code: DEE09 Harz
Main site or place of performance: Halberstadt

Description of the procurement
Vgl. Abschnitt II.1.4).
Der Auftragnehmer hat die Tankbehälter mit elektronischen und fernauslesbaren Geräten zur 
Füllstandmessung auszustatten, darüber den Füllstand selbstständig zu verfolgen und 
sicherzustellen, dass die vom Auftraggeber vorgegebenen Füllstandgrenzen nicht 
unterschritten werden.
Die Tankbehälter haben ein Volumen von 100 m3 (Diesel) bzw. 10 m3 (AbBlue). Die 
Tankbehälter können mit Tanklastwagen angefahren werden.
Die Preisbildung erfolgt auf Basis der tagesaktuellen O.M.R-Notierung in der Region Ost 
(Diesel) und der Region Nord (AdBlue) und jeweils einem fixen Standortaufschlag.
Das Abnahmevolumen (Schätzmenge) unterliegt Schwankungen und beträgt ca. 45.000 hl 
Diesel sowie ca. 1.400 hl AdBlue pro Jahr. Ein Mindestabnahmevolumen wird nicht zugesagt. 
Die Höchstmenge beträgt 110.000 hl Diesel und 3.500 hl AdBlue.

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 01/01/2023 End: 30/06/2023
This contract is subject to renewal: yes
Description of renewals: 
Der Auftraggeber ist berechtigt, die Rahmenvereinbarung drei Monate vor Ablauf einmalig bis 
zum 31. Dezember 2024 zu verlängern.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no
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III.1.2.

III.1.1.

III.1.

II.2.14. Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Die geforderten Eignungsunterlagen unter Abschnitt III.1.1) sind im Einzelnen:
(1) Auszug aus dem Handelsregister oder alternativer Nachweis (jeweils in nicht beglaubigter 
Kopie genügt): Vorlage eines Handelsregisterauszugs oder alternativer Nachweis pro 
Wirtschaftsteilnehmer (auch von Unterauftragnehmern oder den einzelnen Mitgliedern einer 
Bewerber-/Bietergemeinschaft) - Handelsregisterauszug: Nachweis der Eintragung im 
Handelsregister des Staates, in dem der Bewerber niedergelassen ist. Ist ein Bewerber nach 
dem Recht des Staates, in dem er niedergelassen ist, nicht zur Eintragung in ein Berufs- oder 
Handelsregister verpflichtet, hat er darüber und über die Gründe (z.B. die Rechtsform) eine 
entsprechende Eigenerklärung abzugeben. Alternativer Nachweis: Sofern der Bewerber nicht 
im Handelsregister verzeichnet ist, genügt der Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf 
andere Weise (z.B. Eintragung in ein Partnerschafts- oder Vereinsregister, Mitgliedschaft in 
einer wirtschaftsständischen Vereinigung). - Für die Mitgliedsstaaten der Europäischen Union 
sind die jeweiligen Berufs- oder Handelsregister und die Bescheinigungen oder Erklärungen 
über die Berufsausübung in Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 über die öffentliche Auftragsvergabe und zur 
Aufhebung der Richtlinie 2014/18/EG, Abl. L 94 v. 28. März 2014, S. 65, aufgeführt. 
Mindestanforderung: Vorlage eines Handelsregisterauszuges oder eines alternativen 
Nachweises, der zum Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist nicht älter als drei Monate ist.
(2) Abgabe einer Eigenerklärung pro Wirtschaftsteilnehmer (auch von Unterauftragnehmern 
oder den einzelnen Mitgliedern der Bewerber/-Bietergemeinschaft), dass keine zwingenden 
Ausschlussgründe nach § 123 GWB vorliegen. Einem Verstoß gegen die in § 123 GWB 
genannten Vorschriften stehen Verstöße gegen vergleichbare Straftatbestände anderer 
Staaten gleich.
(3) Abgabe einer Eigenerklärung pro Wirtschaftsteilnehmer (auch von Unterauftragnehmern 
oder den einzelnen Mitgliedern der Bewerber/-Bietergemeinschaft), dass keine der fakultativen 
Ausschlussgründe nach § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB vorliegen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
(1) Es ist eine Berufshaftpflichtversicherung für (i) Personen- und Sachschäden einschließlich 
(ii) Umweltschaden- und Umwelthaftpflichtversicherung mit Deckungssummen von jeweils 
5.000.000 EUR sowie für (iii) Vermögensschäden mit einer Deckungssumme von 1.000.000 
EUR bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens 
über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmens vor 
Vertragsschluss abzuschließen und nachzuweisen. Die Versicherung muss während der 
gesamten Laufzeit des Vertrages unterhalten und nachgewiesen werden. Es ist zu 
gewährleisten, dass zur Deckung eines Schadens aus dem Vertrag Versicherungsschutz in 
Höhe der genannten Deckungssummen besteht. In jedem Fall ist der Nachweis zu erbringen, 
dass die Maximierung der Ersatzleistung pro Versicherungsjahr für Personen- und 
Sachschäden (i) sowie für Vermögensschäden (iii) mindestens das Zweifache der 
Deckungssumme beträgt.
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IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

III.2.2.

III.2.

III.1.8.

III.1.3.

(2) Jeder Wirtschaftsteilnehmer (auch Unterauftragnehmer oder einzelne Mitglieder einer 
Bewerber/-Bietergemeinschaft) hat zur Beurteilung der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit mit dem Teilnahmeantrag zum Nachweis seiner Bonität eine 
Wirtschaftsauskunft (z. B. Creditreform oder vergleichbarer Anbieter) mit mindestens mittlerer 
Bonität einzureichen. Die Wirtschaftsauskunft darf zum Zeitpunkt des Ablaufs der 
Teilnahmefrist nicht älter als drei Monate sein.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
(1) Angabe der gelieferten Diesel- und AdBlue-Menge in den letzten 3 Geschäftsjahren.
(2) Nachweis von Referenzen (mindestens eine, maximal fünf) über vom Bewerber in den 
letzten drei Geschäftsjahren erbrachte Lieferaufträge über Diesel- und AdBlue unter Angabe 
des Auftraggebers sowie der gelieferten Diesel- und AdBlue-Mengen mit (i) mindestens einem 
Kunden mit einer Dieselabnahme von mindestens 4,0 Mio. Ltr. Diesel pro Jahr, (ii) mindestens 
einem Eisenbahnverkehrsunternehmen als Kunden sowie (iii) mindestens einem Kunden, der 
im Modell eines Vendor Managed Inventory beliefert wurde. Die Voraussetzungen unter (i) bis 
(iii) können in einer Referenz oder verteilt über mehrere Referenzen erfüllt sein.
(3) Nachweis eines Qualitätsmanagementsystems gemäß DIN EN ISO 9001 oder gleichwertig.
- Für die Beurteilung der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit einer 
Bewerbergemeinschaft ist es ausreichend, wenn die Anforderungen unter (1) und (2) in der 
Summe der Bewerbergemeinschaftsmitglieder erfüllt werden.

Legal form to be taken by the group of economic operators to whom the contract is to 
be awarded
Gesamtschuldnerisch haftende Gemeinschaft mit einem bevollmächtigen Vertreter.

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
Die Vergabestelle weist darauf hin, dass die Vorgaben des Landesvergabegesetzes Sachsen-
Anhalt bei der Vergabe öffentlicher Aufträge zu beachten sind. Die Vergabestelle behält sich 
vor, mit der späteren Angebotsabgabe – nicht jedoch mit dem Teilnahmeantrag – Erklärung 
zur Tariftreue und Entgeltgleichheit gem. § 10 Abs. 1 und 3 des Landesvergabegesetzes 
Sachsen-Anhalt von Bietern abzufordern.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Negotiated procedure with prior call for competition

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
The procurement involves the establishment of a framework agreement
Framework agreement with a single operator

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 12/09/2022 10:00Local time: 
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VI.3.

VI.1.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3. Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates
Date: 19/09/2022

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 30/11/2022

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
(1) Mehrere Bewerber/Bieter können sich unter Beachtung der Ausführungen unter III.1.8 zu 
einer Bewerber-/Bietergemeinschaft zusammenschließen. In diesem Fall hat die Bewerber-
/Bietergemeinschaft mit der Einreichung des Teilnahmeantrags (i) sämtliche Mitglieder der an 
der Bewerber-/Bietergemeinschaften beteiligten Wirtschaftsteilnehmer namentlich mit 
Anschrift, Telefon sowie E-Mail-Adresse zu benennen, (ii) einen bevollmächtigten Vertreter für 
das Vergabeverfahren sowie den Abschluss und die Durchführung der Verträge zu 
bezeichnen sowie (iii) eine von allen Mitgliedern unterschriebene Vollmacht mittels einer selbst 
erstellten Bewerber-/Bietergemeinschaftserklärung vorzulegen.
Bei Bewerber-/Bietergemeinschaften muss der Teilnahmeantrag von dem bevollmächtigten 
Mitglied (Vertreter) der Bewerbergemeinschaft eingereicht werden. Der Begriff der Bewerber-
/Bietergemeinschaft erfasst den Zusammenschluss mehrerer selbstständiger 
Wirtschaftsteilnehmer, die gemeinsam das Ziel verfolgen, den Auftrag gemeinsam zu erhalten 
und nach erfolgreichem Vertragsabschluss als Arbeitsgemeinschaft durchzuführen. Bewerber-
/Bietergemeinschaften werden wie Einzelbewerber/-bieter behandelt. Soweit eine Bewerber-
/Bietergemeinschaft gegründet werden soll, ist die im Teilnahmeantrag vorgegebene 
Eigenerklärung abzugeben.
(2) Ein Bewerber/Bieter kann (auch als Mitglied einer Bewerber-/Bietergemeinschaft) im 
Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle, technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit die Mittel anderer Unternehmen in Anspruch nehmen (Eignungsleihe 
gemäß § 47 SektVO), ungeachtet des rechtlichen Charakters der zwischen ihm und diesen 
Unternehmen bestehenden Verbindungen. Sofern der Bewerber/Bieter zum Nachweis seiner 
Eignung die Kapazitäten eines anderen Unternehmens (Dritter/Unterauftragnehmer) in 
Anspruch nehmen will, muss er den Namen dieses anderen Unternehmens benennen und 
angeben, wofür er die Kapazitäten des anderen Unternehmens in Anspruch nehmen will. 
Entsprechende Erklärungen und Nachweise sind für das andere Unternehmen in dem Umfang 
vorzulegen, wie sie für den Bewerber vorzulegen wären. Außerdem muss der Bewerber durch 
Vorlage einer Verpflichtungserklärung dieses Unternehmens nachweisen, dass ihm die für den 
Auftrag erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung gestellt werden. Ein Bewerber/Bieter 
kann im Hinblick auf Nachweise für die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit die 
Kapazitäten anderer Unternehmen nur dann in Anspruch nehmen, wenn diese die Leistung 
erbringen, für die diese Kapazitäten benötigt werden. Es wird verlangt, dass der Bewerber
/Bieter und das Drittunternehmen im Falle der wirtschaftlichen und finanziellen Eignungsleihe 
gemeinsam für die Auftragsausführung entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe haften, 
§ 47 Abs. 3 SektVO.
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(3) Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend in deutscher Sprache vorzulegen. 
Bei Dokumenten, die nicht in deutscher Sprache verfasst sind, ist eine beglaubigte 
Übersetzung ins Deutsche beizufügen.
(4) Alle geforderten Nachweise können im Übrigen in Form einer nicht beglaubigten Kopie 
erbracht werden. Im Falle einer Bewerber-/Bietergemeinschaft sind die geforderten 
Erklärungen/Nachweise von allen Mitgliedern der Bewerber-/Bietergemeinschaft vorzulegen. 
Soweit Nachunternehmen eingesetzt werden sollen, müssen auch diese die geforderten 
Erklärungen/Nachweise gesondert vorlegen.
(5) Das Vergabeverfahren wird elektronisch über die e-Vergabe-Plattform subreport ELVIS (e-
Vergabe-Plattform) durchgeführt. Der Teilnahmeantrag, das Angebot sowie Bewerber- und 
Bieterfragen sind elektronisch über die e-Vergabe-Plattform zu übermitteln. Voraussetzung für 
die Abgabe eines elektronischen Teilnahmeantrags ist die Registrierung auf der e-Vergabe-
Plattform und anschließende Aktivierung der Teilnahme am Verfahren. Die Registrierung und 
Teilnahme ist für Unternehmen kostenfrei. Nur ordnungsgemäß registrierte am Verfahren 
teilnehmende Unternehmen werden automatisch über Änderungen an den Vergabeunterlagen 
oder über Antworten auf Fragen zum Vergabeverfahren informiert. Informationen über die e-
Vergabe-Plattform und die technischen Voraussetzungen für die Registrierung erhalten Sie 
unter . Telefonischen Support zur e-Vergabe-https://subreport.de/evergabe/subreport-elvis/
Plattform leistet die Hotline, die unter der Rufnummer +49(0)221 985 78-0 zu erreichen ist.
(6) Fragen der Bewerber sind über die e-Vergabe-Plattform rechtzeitig vor Ablauf der 
Teilnahmefrist, spätestens 10 Tage vor Ablauf der Teilnahmefrist zustellen. Die Antworten 
werden zeitnah erarbeitet und über die e-Vergabe-Plattform an alle Bewerber/Bieter versendet.
(7) Für die Erstellung des Teilnahmeantrages sind die vom Auftraggeber zur Verfügung 
gestellten Unterlagen in der aktuellen Fassung zu verwenden. Teilnahmeanträge, die auf der 
Grundlage veralteter Vergabeunterlagen erstellt wurden, werden aus dem Vergabeverfahren 
ausgeschlossen. Die Bewerber/Bieter sind über das gesamte Verfahren hinweg verpflichtet, 
sich zu erkundigen, ob auf der e-Vergabe-Plattform aktualisierte Vergabeunterlagen zur 
Verfügung gestellt wurden.
(8) Eine Erstattung von Kosten / Aufwendungen durch die Vergabestelle für die Erstellung und 
Einreichung eines Teilnahmeantrags sowie die Beteiligung an diesem Vergabeverfahren im 
Übrigen findet nicht statt.
(9) Der Vertrag kommt mit der Erteilung des Zuschlags zustande. Die Angabe zur Laufzeit der 
Rahmenvereinbarung unter Abschnitt II.2.7) betrifft die Dauer des Lieferzeitraums.
(10) Die Angabe unter Abschnitt IV.2.2) betrifft den Schlusstermin für den Eingang der 
Teilnahmeanträge. Der Schlusstermin für den Eingang der Angebote wird mit Übersendung 
der Aufforderung zur Angebotsabgabe an die ausgewählten Bewerber bekanntgegeben.
(11) Zum Schutz der Vertraulichkeit von Informationen nach § 41 Abs. 4 SektVO werden die 
weiteren Vergabeunterlagen für den Angebotswettbewerb erst nach Abgabe einer 
Vertraulichkeitsvereinbarung im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs für die zugelassenen 
Bieter/Mitglieder einer Bietergemeinschaft veröffentlicht. Hierzu ist die im Teilnahmeantrag 
vorgegebene Vertraulichkeitsvereinbarung zwingend zu verwenden. Die Maßnahme dient dem 
Schutz von Betriebsgeheimnissen und Marktstrategien des Auftraggebers.
(12) Die Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der 
Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, sowie die Verordnung 
(EU) Nr. 2022/576 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 finden Anwendung. 
Personen, Organisationen oder Einrichtungen, die den Sanktionsmaßnahmen in Art. 5k der 
VO (EU) 2022/576 unterfallen, werden aus dem Vergabeverfahren ausgeschlossen (13) Der 
Auftraggeber behält sich das Recht vor, den Auftrag bereits auf der Grundlage der 
Erstangebote zu vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten (vgl. § 15 Abs. 4 SektVO).

https://subreport.de/evergabe/subreport-elvis/
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VI.5.

VI.4.4.

VI.4.3.

VI.4.2.

VI.4.1.

VI.4. Procedures for review

Review body
Official name: Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt – Vergabekammer
Postal address: Ernst - Kamieth - Straße 2
Town: Halle (Saale)
Postal code: 06112
Country: Germany

Body responsible for mediation procedures
Official name: Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt – Vergabekammer
Postal address: Ernst - Kamieth - Straße 2
Town: Halle (Saale)
Postal code: 06112
Country: Germany

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, wenn der Zuschlag 
erfolgt ist, bevor die Vergabekammer den Auftraggeber über den Antrag auf Nachprüfung 
informiert hat (§§ 168 Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 15 
Kalendertage nach Absendung der Bieterinformation nach § 134 Abs.1 GWB. Wird die 
Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 
Kalendertage (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der 
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und 
Bewerber kommt es nicht an.
Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße 10 Kalendertage nach Kenntnis gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 
GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB).
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB).

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt – Vergabekammer
Postal address: Ernst - Kamieth - Straße 2
Town: Halle (Saale)
Postal code: 06112
Country: Germany

Date of dispatch of this notice
10/08/2022


